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Die Ostfriesen sind der Favorit
BOßELN Mannschaftsmeisterschaft im Friesischen Klootschießerverband steht an 

In 19 verschiedenen 
Altersklassen geht es in 
Stadland um die Krone 
des Boßelsports. 
STADLAND/WBÖ – Zum Ab-
schluss der Saison im Mann-
schaftsboßeln kommt es am
kommenden Wochenende in
der Wesermarsch zum Ver-
gleich der ostfriesischen und
oldenburgischen Landesmeis-
ter. Dabei geht es im Kreisver-
band Stadland um die Vergabe
des ranghöchsten Titels im
Mannschaftsboßeln des Frie-
sischen Klootschießerver-
bands (FKV). In 19 verschiede-
nen Altersklassen, aufgeteilt in
weiblich und männlich, geht
es um die Krone des Boßel-
sports. 

Geballte Erfahrung aus Ost-
friesland geht dabei bei den
Senioren an den Start. Mit
Pfalzdorf (Männer II), Diet-
richsfeld (Männer III), Willen
(Männer V), Schirumer-Leeg-
moor (Frauen III) und Spe-
ckendorf (Frauen IV) treten
gleich fünf Titelverteidiger an.
In den Jugendklassen, alters-
bedingt meist in der nächsten
Altersklasse, ist kein Titelver-
teidiger vor Ort. Qualifiziert
haben sich insgesamt 29 Verei-
ne. Gleich drei Mannschaften
stellt Reitland bei den Senio-
ren und Torsholt im Jugendbe-
reich. Mit jeweils zwei Mann-
schaften reisen Uttel, Südarle,
Morriem, Dietrichsfeld und
Schirumer-Leegmoor an. 

Los geht es am Samstag um
13 Uhr auf den drei Strecken.
Die Werferinnen und Werfer
der F- und E-Jugend werfen ab
dem Bauwagen auf dem ver-
kehrsberuhigten Bereich auf

dem Nordermoorer Damm,
der zu den Ländereien führt.
In Salzendeich ab dem Feuer-
wehrhaus bringen sich auf der
Moorseiter Straße die weibli-

che und männliche Jugend D
sowie die Frauen IV und Män-
ner V ein. In Sandfeld Höhe
Dorfgemeinschaftshaus sind
die Jugenden C und B gefragt. 

Am Sonntag geht es um 10
Uhr weiter. Auf der Moorseiter
Straße sind die A-Jugenden so-
wie die Frauen II und III aktiv.
In Sandfeld werden zur glei-
chen Zeit die Männer II, III
und IV aufgerufen. Die Sieger-
ehrungen erfolgen an beiden
Tagen in der Mentzhauser
Mehrzweckhalle.

Die Ostfriesen nehmen
nach den Erfolgen in den ver-
gangenen Jahren auch in die-
sem Jahr die Favoritenrolle
ein. Ein Blick in die Statistiken
macht dies deutlich. Im Vor-
jahr lautete die Gesamtbilanz
19:2 für den Landesverband
Ostfriesland. Auch davor ver-
lief der Länderkampf mit 15:6
einseitig. Ein gutes Omen viel-
leicht die bisher letzte FKV-
Meisterschaft im Kreisverband
Stadland, die im Jahre 2003
ausgetragen wurde. Dabei be-
hielten die Oldenburger am
Ende mit 9:8 die Oberhand. Zu
der Zeit gab es aber noch nicht
die beiden Klassen für die F-
Jugend sowie die Frauen IV
und Männer V. Die FKV-Final-
runde fand damals im äußers-
ten Zipfel vom FKV-Gebiet in
Altenesch statt. 

Die Finalrunde vor einem
Jahr hat aber gezeigt, dass die
Oldenburger auf den runden
und unebenen Moorstrecken
gut mithalten können. Erst-
mals seit 25 Jahren ging der
Frauen-Titel mit dem Sieger
Schweinebrück nach Olden-
burg. Die Männer, Sieger
Pfalzdorf und Vizemeister
Halsbek, lieferten sich ein Du-
ell auf Augenhöhe. Das macht
den Oldenburgern Hoffnun-
gen, dass sie gegenüber den
Vorjahren diesmal besser
gegen die Ostfriesen aussehen.

Helmut Janßen und die Männer III aus Dietrichsfeld wollen
ihren FKV-Titel aus dem Vorjahr verteidigen. BILD: JENS SCHIPPER

c

FUßBALL-ANSETZUNGEN

Bezirksliga I
Concordia Ihrhove - TuS Esens, SC Dunum - VfL 
Germania Leer (beide heute, 20 Uhr), SV SF Lar-
relt - SpVg Aurich, TuS Weener - SV Frisia Loga, 
SV BW Borssum - SV Großefehn, 
Eintracht Plaggenburg - TuRa Westrhauderfehn 
(alle So., 15 Uhr), SV Ems Jemgum - FC Norden 
(So., 17 Uhr), GW Firrel - TV Bunde (So., 18 
Uhr).
Ostfrieslandliga 
SV Burlage - TB Twixlum (heute, 18.30 Uhr), 
Süderneulander SV - Ostfrisia Moordorf, FC 
Loquard - SV Hage, SV Leybucht - FC Frisia 
Emden, TuS Middels - VfL Fortuna Veenhusen 
(alle heute, 20 Uhr), SV Hage - SV Leybucht, 
Eiche Ostrhauderfehn - Süderneulander SV, VfB 
Uplengen - BSC Burhafe, SV Bingum - Ostfr. 
Moordorf, SV Concordia Suurhusen - Holter SV, 
FC Loquard - SuS Strackholt (alle So., 15 Uhr).
Ostfrieslandklasse A (St. I)
SC Tannenhausen - Germania Wiesmoor, 
TuS Esens II - SV Arle (beide heute, 19.30 Uhr), 
SV Großefehn II - SV Wittmund (Sa., 16 Uhr), 
TuS Großheide - TuS Holtriem (Sa., 17 Uhr), 
TuRa Marienhafe - TuS Norderney (So., 11 Uhr), 
TuS Westerende - SV Leezdorf (So., 14 Uhr), SV 
Hinrichsfehn - SV Wallinghausen (So., 15 Uhr), 
SG Egels-Popens - TuS Weene (So., 16 Uhr).
Ostfrieslandklasse B (St. IV)
TSV Holtrop - Eintr. Plaggenburg II, TuS Weene II 
- VfL Ockenhausen, TuS Horsten - SC 
Wiesens, SV Spetzerfehn - TuS Esens III (alle 
heute, 20 Uhr), TuS Leerhafe-Hovel - SV 
Hinrichsfehn II, SuS Timmel - SV Werdum, SG 
Mullberg/Bentstreek - SV Eintracht Ihlow II (alle 
So., 15 Uhr), TuS Weene II - TuS Strudden II 
(Mo., 20 Uhr).
Ostfrieslandklasse C (St. II)
TuS Strudden III - SV Ardorf, SV Wittmund II - SV 
Wallinghausen II (beide heute, 19.30 Uhr), SV 
Ochtersum - TuS Holtriem II, TuS Leerhafe-Hovel 
II - VfL Ockenhausen II, Germania 
Wiesmoor II - BSC Burhafe II (alle heute, 20 
Uhr), SV Blomberg-Neuschoo - SC Dunum II 
(Sa., 17 Uhr), SV Fulkum - TSV Jahn 
Carolinensiel  (So., 15 Uhr).
Ostfrieslandklasse D (St. III)
TSV Friesenstolz Riepe III (9er) - SV Arle II (heu-
te, 19 Uhr), FC Nesse - Germ. Wiesmoor III (heu-
te, 19.30 Uhr), SG Egels-Popens III - 
SV Wittmund III (So., 10 Uhr), SV Hinrichsfehn 
III - SG Mullberg/Bentstreek II, Eintracht 
Plaggenburg III - SuS Timmel II (beide So., 
11 Uhr), TSV Holtrop II - SC Tannenhausen II 
(So., 15 Uhr).
Ostfrieslandklasse D (St. IV)
SG Mullberg/Bentstreek III (9er) - SV Ardorf II, 
SV Fulkum II (9er) - TSV Jahn Carolinensiel II 
(9er) (beide heute, 19.30 Uhr), SG Egels-
Popens II - SV Werdum II, FC Frisia 
Neuharlingersiel (9er) - TuS Weene III (9er) (bei-
de heute, 20 Uhr), SC Dunum III (9er) - 
SV Blomberg-Neuschoo II (9er) (Sa., 18 Uhr), 
TuS Horsten II (9er) - SV Wallinghausen III (So., 
11 Uhr). 

Bezirksliga Frauen
SG Timmel/Moormerland II - SV Herbrum (Sa., 
16 Uhr), BSV Kickers Emden - FSV Jever (So., 
11 Uhr), SC Dunum - Neuenburg/D'moor (So., 
11.30 Uhr), SG Leerhafe-H./Strudden - SG 
Aurich/Westerende II (So., 12.30 Uhr), TuS 
Detern - TuS Obenstrohe (So., 13 Uhr), W'have-
ner SC Frisia - VfL Wilhelmshaven (So., 13.15 
Uhr).
Ostfrieslandliga Frauen
GW Firrel - Eiche Ostrhauderfehn (heute, 20 
Uhr), SF Möhlenwarf - SG Wirdum/G./V., VfL Vik-
toria Flachsmeer - Komet Walle (beide Sa., 16 
Uhr), SG Carolinensiel/N. - SV Ems Jemgum 
(Sa., 17.30 Uhr), Süderneulander SV - 
SV Hage (So., 14 Uhr), Germania Holterfehn - 
VfB Münkeboe (So., 15 Uhr).
2. Kreisklasse Frauen (9er)
SuS Berumerfehn - SG Timmel/M. III (Sa., 16 
Uhr), SV Wittmund - TV Greetsiel (Sa., 17 Uhr), 
SV Tergast - SV Hage II, TB Twixlum II - TSV  Frie-
senstolz Riepe (beide So., 11 Uhr).
A-Junioren Bezirksliga I
JFV Varel - STV Wilhelmshaven (Sa., 14 Uhr), JFV
Norden - TuS Esens, JFV Krummhörn - 
SG Egels-P.opens/G./W., JFV Aurich - SG 
Wiesmoor, WSC Frisia II - JFV Harlingerland (alle 
Sa., 16 Uhr).
B-Junioren Landesliga
JSG Obergrafschaft - SV Brake (Sa., 12 Uhr), 
Vorwärts Nordhorn - BW Hollage (Sa., 14 Uhr), 
VfL Oldenburg - SV Quitt Ankum, JSG Georgsma-
rienhütte - FCR Bramsche (beide Sa., 16 Uhr), 
JSG Uelsen - VfL Osnabrück II (So., 14 Uhr).
B-Junioren Bezirksliga I
SG Egels-P./G./W. - JFV Varel  (Sa., 13 Uhr), STV 
Wilhelmshaven - SG Jheringsfehn/S., 
Eintracht Emden JFV - JFV Aurich, JFV Krumm-
hörn - W'havener SC Frisia (alle Sa., 14 Uhr), 
TuRa Westrhauderfehn - BV Bockhorn (Sa., 
15.30 Uhr), JFV Leer - FSV Jever (Sa., 16 Uhr).
C-Junioren Bezirksliga I
SG Egels-P./G./W. - JFV Varel (Sa., 13 Uhr), 
JFV Harlingerland - STV Wilhelmshaven, 
W'havener SC Frisia  - JFV Aurich (beide Sa., 14 
Uhr).

BILD: JENS SCHIPPER

Das 1:3 bei AS Monaco 
beendete eine denkwür-
dige Woche für die Dort-
munder. Die Mannschaft 
wirkt noch immer ange-
schlagen.

VON HEINZ BÜSE

MONACO – Thomas Tuchel
machte aus seiner Enttäu-
schung keinen Hehl, stellte
sich aber demonstrativ hinter
seine Mannschaft. „Wir haben
uns bis vor acht Tagen kom-
plett bereit gefühlt, dieses
Viertelfinale zu gewinnen. Die
Vorzeichen haben sich aber
auf dramatische Weise geän-
dert“, kommentierte der
Dortmunder Trainer das
Champions-League-Aus der
Borussia beim 1:3 (0:2) in Mo-
naco. Mit Verweis auf den
Sprengstoffanschlag eine Wo-
che zuvor auf den Teambus
verweigerte er ein rein sportli-
ches Resümee: „Man muss
aufpassen, dass man diese
beiden Spiele gegen Monaco
nicht zu hoch bewertet und
die Leistung als alleinigen
Maßstab nimmt.“

Mehr noch als beim 2:3 im
ersten Duell blieb die Borus-
sia beim Rückspiel unter ihren
Möglichkeiten. Selbst die
emotionale Ansprache des
überraschend erst kurz vor
dem Anpfiff angereisten und
am Arm verletzten Anschlag-
Opfers Marc Bartra in der Ka-
bine blieb ohne die ge-
wünschte Wirkung. „Wir wa-
ren nicht hundertprozentig
bereit“, bekannte Torhüter
Roman Bürki. 

Schon auf dem kurzem
Weg vom Hotel in das Stadion

kehrten schmerzliche Erinne-
rungen zurück. Fast 20 Minu-
ten mussten die Dortmunder
aus unerklärlichen Gründen
im Bus verharren, ehe die ört-
liche Polizei das Startzeichen
gab. „Nach dem, was uns pas-
siert ist, gibt es kaum eine
schlechtere Situation, als dass
Du wieder gemeinsam im Bus
sitzt und es geht nicht los. Es
war ein etwas beklemmendes
Gefühl“, klagte Tuchel, „alle

hatten den gleichen Gedan-
ken – und der ging nicht um
Fußball.“ 

Ähnlich suboptimal wie die
Anfahrt verlief der Spielbe-
ginn. Bereits nach 17 Minuten
lag der BVB durch die Treffer
von Kylian Mbappé und Rada-
mel Falcao vorentscheidend
mit 0:2 zurück. „Für den Kopf
ist es schwierig, so zu starten“,
meinte Nationalstürmer Mar-
co Reus, dessen zwischenzeit-

licher Anschlusstreffer zum
1:2 in der 48. Minute nur kurz
für neue Hoffnung sorgte. 

Möglicherweise war dieser
kapitale Fehlstart auch dem
Entschluss des Trainers ge-
schuldet, den zuvor wochen-
lang verletzten Erik Durm oh-
ne viel Spielpraxis in die Start-
elf zu beordern. So leitete Mo-
naco seine ersten beiden Tref-
fer über die vom 24-Jährigen
besetzte Seite ein. Bereits
nach einer knappen halben
Stunde korrigierte Tuchel sei-
ne Aufstellung und brachte
den offensiveren Ousmane
Dembélé für Durm in die Par-
tie. Der Fußball-Lehrer gab
sich selbstkritisch: „Das Erik
der Leidtragende war, nehme
ich auf mich. Ich habe ihm
das zugetraut, im Training hat
er einen guten Eindruck ge-
macht.“

Thomas Tuchel räumt Fehler ein
FUßBALL BVB-Coach stellt sich nach Champions-League-Aus hinter sein Team

Trost vom Trainer: Thomas Tuchel umarmt Lukasz Piszczek,
dem in Monaco der Fehler vor dem 1:3 unterlief. DPA-BILD: THISSEN

LIGA SCHAUT ZU

Die Weltmeisterliga gibt 
im Vergleich der europäi-
schen Spitzen-Nationen 
kein gutes Bild ab. Erst-
mals seit 2009 ist kein 
Fußball-Bundesligist im 
Halbfinale der Champions 
League vertreten. Binnen 
zwei Tagen verabschiede-
ten sich der FC Bayern 
und Borussia Dortmund 
aus dem Wettbewerb. Im 
bisherigen Verlauf des 
Jahrzehnts hatte die Bay-
ern sechs Mal die Runde 
der letzten vier Team er-
reicht. Die Revierclubs 
BVB und Schalke schaff-
ten das jeweils einmal.

c

FUßBALL

1. Bundesliga
Köln - Hoffenheim Fr. 20.30
München - FSV Mainz Sa. 15.30
Berlin - Wolfsburg Sa. 15.30
Hamburg - Darmstadt 98 Sa. 15.30
Ingolstadt - Bremen Sa. 15.30
Frankfurt - Augsburg Sa. 15.30
M'gladbach - Dortmund Sa. 18.30
Freiburg - Leverkusen So. 15.30
Schalke - Leipzig So. 17.30

1. München 29 71:15 69
2. RB Leipzig 29 55:30 61
3. Hoffenheim 29 56:31 54
4. Dortmund 29 62:33 53
5. Hertha BSC 29 37:35 43
6. SC Freiburg 29 36:51 41
7. 1. FC Köln 29 42:36 40
8. Bremen 29 46:49 39
9. M'gladbach 29 37:41 39

10. Frankfurt 29 29:33 38
11. Schalke 04 29 38:34 37
12. Leverkusen 29 42:44 36
13. Wolfsburg 29 30:42 33
14. Hamburg 29 29:53 33
15. FSV Mainz 29 37:47 32
16. FC Augsburg 29 28:46 32
17. Ingolstadt 29 31:50 28
18. Darmstadt 98 29 21:57 18
å Champions League  å Champions-League-
Qualifikation å Europa League (ehemals 
Uefa-Cup)  å Relegation  å Absteiger

ERGEBNISSE

BASKETBALL
Nordamerik. Profiliga NBA, Play-
offs, Viertelfinale (vier Siege nö-
tig) Osten: Washington Wizards - 
Atlanta Hawks 109:101 (Playoff-
stand: 2:0), Boston Celtics - Chi-
cago Bulls 97:111 (0:2). Westen: 
Houston Rockets - Oklahoma City 
Thunder 115:111 (2:0), Golden 
State Warriors - Portland Trail Bla-
zers 110:81 (2:0). 

TENNIS
ATP-Turnier in Monte Carlo, Ach-
telfinale Rafael Nadal (Spanien) - 
Alexander Zverev (Hamburg) 6:1, 
6:1, Diego Sebastian Schwartz-
man (Argentinien) - Jan-Lennard 
Struff (Warstein) 6:3, 6:0.

EISHOCKEY
Nordamerikanische Profiliga 
NHL, Playoffs, Viertelfinale (vier 
Siege nötig): Osten: Toronto Ma-
ple Leafs - Washington Capitals 
4:5 (Playoffstand: 2:2), Boston 
Bruins - Ottawa Senators 0:1 
(1:3). 

Babypause:
Williams ist
schwanger

LOS ANGELES/SID – Die Baby-
Spekulationen sind bestätigt:
Tennis-Superstar Serena Wil-
liams erwartet in diesem Jahr
ihr erstes Kind und beendet
die Saison vorzeitig. Das gab
ihre Sprecherin Kelly Bush
Novak bekannt, nachdem die
23-malige Grand-Slam-Ge-
winnerin am Mittwoch ein
Foto ihres sichtlich gewölbten
Bauches mit dem Kommentar
„20 Wochen“ im Internet ge-
postet hatte.

„Mit Freude kann ich be-
stätigen, dass Serena im
Herbst ein Baby erwartet“, tei-
le Bush Novak mit: „Sie freut
sich, im nächsten Jahr auf den
Court zurückzukehren.“

Damit war Williams bei
ihrem Australian-Open-
Triumph Ende Januar in Mel-
bourne bereits schwanger.
Kurios: Am Montag löst die
35-Jährige, die mit dem Inter-
net-Unternehmer Alexis Oha-
nian verlobt ist, Angelique
Kerber wieder an der Spitze
der WTA-Weltrangliste ab. Die
Kielerin dürfte allerdings nach
einer kurzen Auszeit bald wie-
der auf Platz eins des Ran-
kings zurückkehren. „Ich habe
ihr gestern direkt gratuliert. Es
gibt nichts Schöneres, als eine
Familie zu gründen“, sagte die
Weltranglistenerste Kerber.

Wird Mutter: Tennisstar 
Serena Williams DPA-BILD: FAVILA
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ERGEBNISSE

Weibliche Jugend F 
1. Moorriem 

 44 Wurf/34 Meter
2. Menstede/Arle  44/17
Weibliche Jugend E
1. Südarle  40/4
2. Grabstede  47/19
Weibliche Jugend D
1. Uttel  42/46
2. Torsholt  49/59
Weibliche Jugend C
1. Müggenkrug   46/73
2. Morriem  49/72
Weibliche Jugend B
1. Neuschoo  44/75
2. Torsholt  46/18
Weibliche Jugend A
1. Sch.-Leegmoor  57/72
2. Grabstede  58/9
Männliche Jugend F
1. Dietrichsfeld  40/18
2. Mentzhausen  45/23
Männliche Jugend E
1. Südarle  38/102
2. Roggenmoor/K.  56/19
Männliche Jugend D
1. Ihlowerfehn  41/31
2. Hollwege  45/15
Männliche Jugend C
1. Zetel-Osterende  43/150
2. Uttel  43/7
Männliche Jugend B
1. Torsholt  43/59
2. Fahne  44/31
Männliche Jugend A
1. SG Pfalzdorf/S.  43/11
2. Ruttel  44/63
Frauen II
1. Mamburg  54/60
2. Reitland  54/19
Frauen III
1. Sch.-Leegmoor  49/15
2. Kreuzmoor  51/37
Frauen IV
1. Spohle  53/17
2. Spekendorf  56/44
Männer II
1. Pfalzdorf  88/127 
2. Westerscheps  103/138
Männer III
1. Dietrichsfeld 94/168 
2. Reitland  94/142
Männer IV
1. Reitland  48/46
2. Willen  49/46
Männer V
1. Haarenstroth  51/17
2. Westeraccum  53/40

Vier Jugend-Titel gehen 
an Teams aus dem 
Harlingerland. Knappe 
Ergebnisse in den
Altersklassen. 

VON JOCHEN SCHRIEVERS

STADLAND – Vor allem die ost-
friesischen Boßler mussten
am Wochenende früh aufste-
hen, um rechtzeitig zu ihren
Wettkämpfen um die FKV-Ti-
tel antreten zu können. Im
Kreisverband Stadland haben
sich die Meister aus Olden-
burg und Ostfriesland getrof-
fen, um landesverbandsüber-
greifend ihre Besten zu ermit-
teln.

„Das ist unser Champions-
League-Finale“, spornte Al-
win Jurisch seine Pfalzdorfer
Männer II vor ihrem Vergleich
mit Westerscheps noch ein-
mal an. Der Serienmeister aus
Pfalzdorf war als hoher Favo-
rit angereist, entsprechend
hatten sich die Schepser vor-
genommen, die Partie mög-
lichst lange spannend zu ma-
chen, um dann auf der Zielge-
raden doch noch die Überra-
schung zu schaffen. Doch da
hatten sie die Rechnung ohne
die Ostfriesen gemacht.
Schon mit dem ersten Wurf
von „Gute Hoffnung“ sorgte
Frido Walter für den ersten
Schoet. Insgesamt 14 weitere
sollten folgen und das Deba-
kel für den oldenburgischen
Vertreter war perfekt.

Doch dieser Kantersieg war
der einzige am Sonntag. In
den übrigen Begegnungen
ging es wesentlich knapper
zu. Bei den Männern III reich-
te den ersatzgeschwächten
Werfern aus Dietrichsfeld ein
Vorsprung von 24 Metern zum
Titelgewinn. Auch die Frauen
II aus Mamburg hatten im Ziel
nur knapp die Nase vorn.
Doch das störte keinen. Mit
dem Titelgewinn hatten sie
eine starke Saison gekrönt. 

Dieser Erfolg blieb den
Männern IV aus Willen ver-

wehrt. Trotz eines guten Starts
und einer Führung zur Wende
reichte es nicht. „Wir waren
mit der Holzkugel nicht stark
genug“, fasste Jardo Tapper

die Gründe für die knappe
Niederlage seines Teams zu-
sammen.

Eine einmalige Erfolgsge-
schichte kam in Stadland im

Wettkampf der männlichen
Jugend A zu ihrem letzten Ka-
pitel. Die Nachwuchswerfer
der SG Pfalzdorf/Sandhorst
beendeten ihre Zeit im Ju-
gendbereich mit ihrem ach-
ten FKV-Titel. Nur einmal
mussten sie sich geschlagen
geben. Der Gegner kam sei-
nerzeit aus Ruttel und genau
gegen diese Verein gelang nun
die Revanche.

Schon am Samstag trumpf-
ten die Jugendmannschaften
aus dem Harlingerland groß
auf. Sieben Wurf nahm die
weibliche Jugend D aus Uttel
der Konkurrenz aus Torsholt
ab. Mit Goldmedaillen um
den Hals verließen auch die
weibliche Jugend C aus Müg-
genkrug und die weibliche Ju-
gend B aus Neuschoo die Sie-
gerehrung in der Mentzhau-
ser Turnhalle. Auch für die
männliche Jugend F aus Diet-
richsfeld hatte sich die lange
Anreise gelohnt. Sie fertigten
die Lokalmatadoren aus
Mentzhausen mit fünf Schoet
ab.

Auch wenn am Wochenen-
de in fast allen Klassen erst-
klassiger Friesensport gebo-
ten wurde, fand der FKV-Vor-
sitzende Jan-Dirk Vogts auch
kritische Worte. Es sei schon
sehr bedenklich, wenn einige
Kreisverbände nicht mehr in
der Lage seien, in allen Ju-
gendklassen Teams zu den
Landesmeisterschaften zu
entsenden. „Wenn das so wei-
tergeht, sterben wir aus“, er-
mahnte er die Boßler, ihren
Nachwuchs nicht nur zu be-
treuen, sondern vernünftig
auszubilden. Dass dies nicht
in jedem Verein möglich ist,
weiß auch Vogts. Dennoch
forderte er Vereine und Kreis-
verbände auf, ihren Ausbil-
dungsauftrag ernst zu neh-
men.

Dass gute Jugendarbeit
auch in vermeintlich kleinen
Dörfern und Vereinen mög-
lich ist, beweisen die Ergeb-
nisse der gerade absolvierten
Meisterschaften eindrucks-
voll. 

Seriensieger macht wieder ernst
BOßELN Pfalzdorfer Männer II feiern Kantersieg bei den FKV-Meisterschaften

Die Pfalzdorfer Männer II (Manfred Eiben beim Wurf) ließen
von Beginn an nichts anbrennen. BILD: JOCHEN SCHRIEVERS

Dietrichsfeld hatte bei den
Männern III knapp die Nase
vorn. BILDER: JOCHEN SCHRIEVERS

Willens Männer IV hatten auf
der Hintour noch alles im
Griff.

Jan-Dirk Vogts schlug auch
kritische Töne an.

Mit dem FKV-Titel beendeten die Boßler der SG Pfalzdorf/Sand-
horst ihre erfolgreiche Zeit in der Jugend. BILD: JOCHEN SCHRIEVERS Ziel erreicht: Die Werferinnen aus Mamburg krönten ihre Saison mit der FKV-Meisterschaft der Frauen II. BILD: WOLFGANG BÖNING

Nachwuchstalent Fenja Eilts hatte allen Grund zur Freude.
Sie siegte mit den D-Juniorinnen aus Uttel. BILD: WOLFGANG BÖNING

Da ist das Ding: Dietrichsfeld holte die Wanderplakette bei
den Männern III. BILD: JOCHEN SCHRIEVERS
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